
AZ 648 

Name und Anschrift des Antragstellers:   

 

 
 

 
 

 
 

Markt Hösbach 
Bauverwaltung 
Rathausstraße 3 
63768 Hösbach 
 
 
 
 
 

Einbau einer Regenwassernutzungsanlage (Zisterne) 
Vollzug der Wasserabgabesatzung -WAS- des Marktes Hösbach 
 

→ Antrag auf Gewährung eines Zuschusses sowie 

→ Antrag auf teilweise Befreiung von der Benutzungspflicht 
 
 
 

 1. Antrag auf Einbaugenehmigung 
       

 Hiermit beantrage/n ich/wir die Genehmigung und Gewährung eines Zuschusses für den Einbau und Betrieb 
einer Anlage zur Rückhaltung von Niederschlagswasser (Regenwassernutzungsanlage) auf dem Anwesen: 

      

 Flur-Nr.  _____________________________ 

 Lage:  __________________________________________________ 

 Gemarkung:  _____________________________ 
   

 

 
 
 

Die Auflagen und Bedingungen der mir/uns überlassenen Richtlinien des Marktes Hösbach über die 
Bezuschussung von Anlagen zur Rückhaltung von Niederschlagswasser vom 14.07.2003 wurden zur 
Kenntnis genommen. Ich/wir verpflichte/n mich/uns, diese zu beachten und einzuhalten. 

 Bei der verwendeten Anlage handelt es sich um eine: 

  Anlage ohne Rückhaltung für Starkregenschübe (ohne öffentliches Rückhaltevolumen) 

  Das Speichervolumen hierfür beträgt: ______________ Liter. 

   

  Anlage mit Rückhaltung für Starkregenschübe (mit öffentlichem Rückhaltevolumen) 

  Das Speichervolumen beträgt: privat ______________ Liter, öffentlich ______________ Liter. 

 

         Fotos der Anlage sind beigefügt. (Sind beifügen!) 
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 2. Antrag auf Bezuschussung 

 Für die oben genannte Anlage beantrage/n ich/wir die Bezuschussung gemäß den Richtlinien des 
Marktes Hösbach vom 14.07.2003. 

 Bei folgenden  Zweckverbänden /  Behörden wurde noch ein Antrag auf Bezuschussung der oben 
genannten Maßnahme gestellt: 

  Zuschusshöhe:                                         € 

  Zuschusshöhe:                                         € 

    

 Mir/uns ist bekannt, dass mit dem Bau der Anlage erst nach schriftlicher Genehmigung durch den Markt 
Hösbach begonnen werden darf und vom Markt Hösbach kein Zuschuss ausgezahlt wird, wenn die 
Bestimmungen der beiliegenden Förderrichtlinien missachtet werden. 

 Die Anlage wird von der Firma:  

   

   

   

 hergestellt. 

 Die notwendigen Unterlagen (Rechnungen, Bestätigung der Fachfirma) lege/n ich/wir nach Fertig-
stellung der Anlage vor.  
Zur Abnahme durch einen Vertreter des Marktes Hösbach werde/n ich/wir mich/uns bezüglich 
einer Terminvereinbarung rechtzeitig mit dem Markt Hösbach in Verbindung setzen. 

 
 

Der Zuschuss soll auf das Konto bei der: __________________________________________________  
 

IBAN: ______________________________ BIC: ___________________________ überwiesen werden. 
 
 

 3. Antrag auf Beschränkung der Benutzungspflicht 

 Zudem wird die Beschränkung der Benutzungspflicht für die öffentliche Wasserversorgungsanlage des 
Marktes Hösbach (§ 7 WAS) für Verbrauchszwecke, für die keine Trinkwasserqualität erforderlich ist, 
beantragt. 

  

  

(Ort, Datum)  

 

 

 

(Unterschrift Antragsteller)  

 
 
 
Anlagen 
- Informationsblatt Regenwassernutzungsanlage 
- Richtlinie über die Bezuschussung von Anlagen zur Rückhaltung von Niederschlagswasser 


